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Auffassung zufolge deshalb, ~eil sie von einem Klasseninteresse 

.;etr a..::E-m ·•·ird. Id irkli hkeit soll 'UL subj cktiver 'illk"ir, 

au~ -chlechtern illen oder durch .r rsonifizie .. nmc~en von Gedanken, 

·inun;;en und ,'Unsche von Gruppen, die ihren .. ·111en urchsetzen 

w'1llon, erkla.rt ·,erd m . Der Kopi talimnuo rhal t sich n · ch ieser 

·nsc' uun · nicht et· deshalb , \ f~íl er eine b0stir1;11;e .,:irtschaft­

liche z, ec ~ li. .,i~kei t hn.t und wcil or seine I ei t -ng .ftihifJ'k i t be­

·,;'h.,..t, ºº df.:rn er erh'il t sich • ·.veil er si ch erhal t n ·lill. Ls 

·nre nl · r .ra e zu e .i- i0 l· tren, deso er sich r:rhalten ~~mn un·' Man 

erfijhrt von den J O jeta imrner nur, da er iea knnn, eil eres 

·ill. "Jcr hi •· torürnhe !ln terialisrms Nird in diescr '.'e ine eine 

lecre .ut() l o ~ie , oinc [pnz sinnlooc .us a •:e. iiU ciner ~uutologie, 

ie .:Ll.rx g radc vermeirlen rnll to und die .1&.rx imner scinon Geg­

nern ironisch voriarf: Die Armut Itommt von dc,r .Pauperté. Genau 

in diese t¡•autolo r ie kor.u:it der historische ,ateriali,:;mus hinein, 

~ob·ld er gescllschaftliche Dewegun ;en auf das Klnsseninteresse 

zur·tckf'.ihrt. 

Das Bild des Kapitalismus, dus dabei erhauskoMI!lt, i~t 5 anz un-

la.ubhaft • .;:. s ist nicht dus Bild einer G sellsch f't, die durch 

d.· ucrnde in1:1tituti·mellc 1np,_ ouneen ' chwierigkeiten über"Jindct 

und dadurch in der hi · torischen Zei t f ortschrei tet, s ondorn das 

Bila einer Gesellschaft, die durch , idersprUche hin und h t rgeris­

sen vird, stiinuie ihre ·:1aersprf che notdUrftig Ubertüncht und von 

einer Angst in die andBre taumelt .. ~ie kunn jeden iat: zusa men­

brechcn uno e~ ist nur der Zufall, der sie bis zum Z .itpunkt ih­

res tmdcUl tig en ;.;to rben::, erhlil t. In diesern trHben ~umpf en tstehcn 

fins ere .. , cht.nschaften , Komplotte, kl c rikale und fa..,chi9tische 

V rschworlmJ OYl, durch di sich zwíelichtige P,~rsonen ee. en alle 

•, e ellsch, ftlichen In teressen an der. facht hal ten. 

:Jie ·~ r c t. cllun:~ d r •:i vten nimmt dabei in so·· joti..,chcn Veroffent­

lichun,_.en il""rr-er n ,... inen k lj.n n _aum ein • .lich t iger ict es f·ir 

die •·O' .. j ts, di e ,'.,kt en n:u in ter , reti ren und in inl·l._ n .:: mi t den 

herroch ..:ndcn th· retL,chen Vorstellun1 ~en 'lber dit:: :1pi tali ·t ischo 

irt och ·1 ft ~· •rho.urt zu brinr•en . f3 i s t dabci zu eri~ l ~ren, ';vie 

eine str:.rke I.:xpansion überhaupt im Zoit -lte.r eines na ch so• jeti­

scher ~n.;;icht stagnierenden und verfaulenden Ka.pi talL:,muu moglich 
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ist und elche einzolnen Ursachen daran mitge irkt haben. ie 
,inzeln n Ura e n terd nin den so j ti ch n ver5ffen lichu.ngen 
~ inhin in z, 1 Ur achen ompl xen zusammengefnGt· ale úoergang 

zu in ·r neuen S'tufe des st atsmonopolistischen Y· pita.lía u ... und 
lo vert chtirf'te Ausbeutung der ·1er ta ti -en • . uer- ine Ursaohen­

kompl x betrifft die ~truktur der 'irt aft und b z iohnet inde­
run en, di im · .. esten meiet •ns al 1.1'bern-anc ur onjunkturpoli tik, 
zum Int~rvcntionismu oaer zur gemischten .irtsch ftsordnun~ be-
z ic net ·ird. Der z eite Ura· chenkomplex leitet ich ursprüng-
lich vo. arxschen Gesetz der stei •end n ~~~trlrrr'nt'ra---r..nJ. en 
Ver lendun de ·rol tariats her. B -ide Urs chen ühren n ch ow­
j-.ti cher inung zu inem neuen ..,til der ka.pit li..;tischen .-nt-
icklun , dor die er besonderon historiachen .Phc.JJ deB lataats o­

nop li tischen apitalis us ents richt. 

n uen " t ic dun sstil aber stellt nicht eini.':'ch ruroh ieson 
Hin eis f die reinen I?akten dr-.r, ondern durch Interpreto.tion 

ten mi t 11.fo dor .riarxiotü.,c-1en Konjunkturt orie. In 
den s j ~tischcn /uCerun_!:en übor die .onjun turentwicklun · und 
da K · G n :r l.)le und 'i.ber di b'.1andlunr:r ,n, i :iie irt e , ts-

onjunktur in 1 .oe:r n uest "ll I · se d ' api tr li us r.fo.h n t, 
iir ah r r t d· Ril<l volli aichvbar, d< < sich •o, jet1Lch 
utoren v n der heuti.;en ' t icklunz de K· i t li u. · o.e en. 

· ie ch: ieri kei en, in ie aov•jetische Theoretik r bei der D r-
e ellun r irtachaftsent icklung ko en, konncn 

nd iniGcr us e ahlter rtikel au der SOlJ jeti ·- chen :. irtschc ts 

~ez i t werden. , abei i ~t es nicht not ndig, eispiel für 

jene tr ubjekti vistischen Interpretationon zu brin •:en, in 

d nen d ¡~api tulismus ein:f' ch als ein inzige . mplot geg n das 
l llgemeinint.eress esohriebcn wird. Int rpr tnti~~o/1 diesor .rt 

ind ei tgehend bek;.,.nn t und finden oi oh e uch in jg{itigen sow j eti­

schen Literatur recht hi:iufig. Interessantar 1st ea¡ V.rsuche zu be­
tr chten, in enen allmühlich diese rein subj ~tivi ti chen Posi­
ion n a.u.fge1··st werden und ,.:,chritte zu ein ,r 'll.rS, chlichung der 

Betr chtung des rupitalismus unternommen rden. vo• :jetieche u­
tor n, die solohe ersuche mLchen, komrnon in ohar-kt•ristisch 
id r prüch hinein, d si ein rseits dogm tische ~osition n fe t , 
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hal t n '· ollen una zugleich in den sa.chlichen J.ussagen die eige­
nen do mntischen ositioncn unterhUhlen. 

··1r ktinnon dies zucrut an '•inem ,' ufs,1tz von ·:}. sikov zei~en • d r 

ie Konjunkturentwicklune:; im Kapitalismua zum egenstand ha t . 
Dies€ r Knpitaliemus befind t- t sich na.ch V nsikov in einer allge­
meinen Krise, die jetzt in ihre 3. -:.tappe eingotreten ist . l)iese 
3 . tappe beginnt mit dem friedlichen 'rettb~~ rb d~s soziulisti­
achen mit dem kapitalistinchen : cltsyatem . Sie ist duroh folgende 
Zilge gek nnz ichnet: 

1. Die '"'idersp:cüche der kapi to.listL;chen Reproduktion, a.n de ­

nen die marxis ische Kr isenthcorie von jeher ankntipft, 
sind groí3er gf:\ orden. 

2. Die Kluft zwischen Produktionsmoglichkeiten und Kaufkraft 
hat sich ausgeweitet. 

3. ..,. s Produktionswachstum sinkt, vor allem in den USA. 

4. ~s vergroSern sich aie st atsmonopolistischen Ten -nzen, 

die einen Vereuch dar tellen, der Y.risa zu ntgehen . 

5. Die UngleichmaSi keiten der Lntwicklung und die daraus her­
vorgehenden ijivalitaten verstarken sich . 

6. 1ie luft zwi .:., chen hochent •ickelten Land rn und Roh~toff­
land rn 1ird zun,. hmend g ré>í3er . 

Allerdings L t die Bedeutung dies,;r Kennzeichen nicht groB. Ab e-
·ehen davon, dar keine r lei oystematik die· en Grundzügen zugrunde 
liegt, ( so ist z· ischen ~unkt 1 nd Punkt 2, ebenfal s zv-1 i chen 
Punkt 5 und 6 kein Unterschied zu erkennen uu.!3er in den ,. orten) 
zeigt sich die ·ertlosigkeit einor solchen Klassifikation schon 

darin, r.B ie fUr die tatsachlichen uesagen über die Konjunktur­
entwi klung nur eine geringe tolle spielt. Mensikov führt diese 
Kennzeichen in der Einleitung zu seinem Aufsatz a.n . In der weite­
ren nalyse jedoch nimmt er die darin enthaltenen .ussagen StUck 
filr utick zurHck und i r werden sehen, W¡;¡. s dabei übrigbleibt. 
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ensikov filhrt als Um chl gspunkte der achkri gskonjunktur die 
J abre 1948/49 und 1957/58 an . Beide Jo.h ce ~eien Kriaen.jabre ge-
esen, · ie j eweils einen v r .. urgehenden .•Onjunkturzyklus e.b-

so los en. Die íse von 1948/49 si eine ,el tkri e. 0 ie w r o.ber 
sch :.. e • e ildert · urde ic d tur ch. a.B 'teatdeut suLland noch 

rnst f r ... nkurr ent fi r di e vA , f ilr Bn c;l and und f.ir. 

n darauffoli1enden J hren luibe ea eini .e 1 11-

n eBeben, bis sic 1957/58 ider eine :eltlrrise ntviokclto. 

h :f:'ti sten hi _rvon '"~ ren die UJA betr offen . In der Bunde repu­
blik und rankr ieh sei ala ·Olg der Krioe das :,achstum t empo 

ge f llen. Ins r esamt sei diese K ise h ftiger als ie Krise von 
1947/49 g ;~esen , sala inwei· darauf gedeut t ird , daS sich 
die idersprüche ver ch"rft haben . 

rise habe in ~A bercits 
die rbeit 10:á. keit gesun­

da ~ die kapi nlintische '.1t 
heftiger sein r · e al die 

Der Konjunkturnut'schwung nach d1eser 
1960 ein :axi um erreicht, ohn da 
ken araus· schlieGt · ensikov, 
ein r euen ent ·g n he, di 
V9-f'hergeh.nden. 

&chon hier sind eini .eaond rh iten anzumerken . , naikov s richt 
von einer KriHe in der Bundesre ublik und rankreioh, die sich in 
sinkenden raohatumsraten tl.u!3 rt. Oblicherweise aber apricht man 
von Kriaen nur, enn di ·~chstumaraten neeatlv el?den . Zu die er 
cfini ti n ko rnt . ensikov · ·ahr cheinl ich desha.lb , il er nu o 

ein 'eltkrise 1m J re 1957/58 behaupten kann . lltilt man sich a.n 

die tr ditionelle D~finition, so handelt os sich nioht um ine 
' el t riae. eneikov zieht entsprecbende Konaequenzen, ienn er 
von einer ·:nd rung des Churaktcr · der Konjunkturzyklen apricht . 

annch fol ;,.,en sieh 1m heut1gen K pita.lismua .Aufsoh 1ung und b-
ao · ung unreg lmüBig . Ifüufig ergibt aich ke i ne risis, ond rn 

nur in all ahlicher Umeohlag . orsen- und ankkr -. che eind nicht 
hr die sichf~ ren Vorbot en von ri en • .hnt ickeln .ioh jedoch 

Krisen , so sin sie enig r 1 ng und heftig al in er Vo,r kriegs­

zei t und ené ikov m rkt ogar an. da heute k ine Krioe zu er­
a.rt n sei vom Umfan der 'eltwirt chaftskrise. 
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Di e Darstellung trifft offensichtlich veitgehend die 1irklich­
keit. ,'ir Urden deshalb auch die Dcfinition der Krise als einem 
Zei tpunkt, an dern dio ··ro.chstumsrate sinkt, nicht einfuch ableh­
nen, obwohl das 'ort Krise eigentlich dann keinen inn h t. ~s 
ist aber Z"''ei.fellos richti ;" , daS sich in einer irtscb t wie der 
der Bundosrepublik, die i Laufe der letzten 15 Jahre keine Krise 

erlebt ha t, einzig an der IIohe der '.íachst umsrate noch eine Zykli­
zi t .. t der , irtschaftlichen i,Xp"msion nachweisen lii.13t. In der · irt­

ocho.ftspoli tik spielen solche Anderungen der ·· achstum raten ja 
auch eine ich tir;e Rolle. Sinkende W ichstumsraten gel ten im '.7esten 

llgemein als Anla~ zu konjunkturpolitiscben M.aanahmen und man 

artet damit nicht solange, bis ein Zusammenbruch eintritt. Ala 
Lrgebnis folgt eine Stabilisieru.ng der ':'7irtschaftstatigkeit , die 

innerhalb schwankender acbstumsraten erfolgt. 

Ubrigens ist die Be timmung der virtschaftlichen Zyklen gerade in 
bezug auf die Sowjet·.,irtschc ft auf die Zyklen der ·,¡achstumsr te 
ange iesen. Es ist offenaichtlich in der So~ j etwirtscha t auch 
so, daE ~irtschaf tspolitische efo.rmon und J ucrungen gerade zu 
Zei tpunkten eins ,:; tzen, in donen die h chstumsrato sinkt, so da13 

einc rcriodi..;i rung der ~· owjetwirtschaft imrac mi t den Zyklen der 

.. '· chstumsra ten parallel geht . 

Nur 1st nicht zu crkennen, wie hicraus uuf eine V r ' charfung dcr 

Widerspri.iche im rnpitalismus geschlossen werden kunn. Die s oieht 
!ensikov auch, und begrUndet daher diese These mit dem Iin eis 

darauf, daB afl die Stelle von ':irtschaf tskrisen die generelle 
Depresaion ganzer ' lirtschaftsz eige getreten sei. Dies kommt auf 
cine Unte1-scheidung hinaus , die auch im ,·esten üblich iot. 1 n 
unter scheidet dort z"1ischen r;enerellen konjunkturpoli tiachen fu.13-
nahmen, die den Zusammenbruch der Produktion in Krisenform ver­
hindern sollen und geziolten, strukturpolitiscben Mu8nahmen. Um 
noch einmal auf die So ~jetv1irt.,chaft zurückzukornmen, so or eist 
sich dort eine ahnliche Unteracheidung ala fruchtbar. LB gibt 
auch dort ein Wirtschaftspolitik, die die 1ach tumsrate generell 
stimulieren soll und ea gibt Richtungen, in denen einzelne Zweige, 
die strukturell dcpressiv sind, gefordert werden sollen . Solche 
Depresstion zonen bcfanden sich eine Zeitlnng in der gesa.mten Pro­
duktion von Konsumgütern, heute ist besondera die Landwirtschaft 
davon betroffen . 
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In k in Fnll k_nn aus solchen begrifflichen Unterscheidungen 
die 'er charfun•"" d r a.l lgemeinen rise eines . ·1rtachaf'tssys ems 
be -gt ierden. A er ohne bereits hiJr nüher nuf die ndeutung 
olcher Depr e i un zonen cinzugehen , k .... nn doch g sa t w rden, daí3 
nsikov in seiner weiteren rgumentation zei t, daB er sei n B -

ha ptung einer sich verschtirfenden allg mcinen Kriue de Kapita­
li<>mus -ar nicht so ernst mein-t, wie die scheint. Er :fragt nam­
lich, mrin \70bl die Ursachen fi.lr die Ver .randlunc des kapi tali ti­
oc n ''irtschaftszyklus in der ITa chkriecszei t zu uchen seien. 
Lanee Zcit habe man sie aus d n Folgen es 2. tel tkrieges und ·dem 
,Ustunes ettl uf ~rklart, aber je lan er die. rscheinungen andau­
rn, um so mehr ae·en andcre Paktoren sichtbar. Au:f 5 solcher Fak­

toren eict lcn¡ikov hin: 

1. Das ,o.chstum des aozialistischen ' ✓e tsystens . Je la.nger dies 
tihrt, u so merr irke s auf die kapitali ti e en Lander 

durch AuBcnhand lsbe; ziehungen, fri dlich n ·.,' tt trei t zurUck 
us • Di s ftihr zur ... r ·ei terung von staats-monopolistischen 

aOnnhmen, durch die das nchs um v rgroBert und Krisen ver­
kl inert werden aollen. 

2. Erscheinungen, die aus en Zusamnenbruch des Kolonialsystems 
stamrnen. ,twa die füilfte des gesamten · porte von Industrie­
. u r1U1tun en kc1pi tali.stiacher land r f lle zur Zei t auf die 
Ent icklun sland cr. In g 1iss m mfang fan~e dcr in die.en 
Land rn hc..- rsc! ende htao.tskapitalismus den .1.. in lu!J von lelt­

zykl n auf. 

3. Der v rschar:ft Klassenkamp:f in den kapitalistischen Land rn 
habe n ch dem Krieg zu Erfolgen geftihrt. Die ·inkommensste :J­
g rungen der Arbeiterklasse be~irkten eine Aus eitung de 
inneren arktes, wodurch Krisen gemildert werden konnen. 

4. Sto.atsmonopolistische ,. Enahmen hatten dazu eführt, daf3 der 
Staat l o Nachfrager ein n Tiachsenden Teil des Konsum auf­
nimmt und einen groSer werdend n nteil anden Investitionen 
0 elb t bestreitet. Di Ge,innrate spiele hier nur eine ge­
ringe olle, so dan die staatliche Aktivitat besonders un­
abhangig von der Konjunktur sei. 

5. Di Groazahl technischer Um alzungen lasoe den tirtschaft­
lichen V rschleif3 groIJer werden, so daB die Investitions­
nachfra0e um:f ngreich sei. 
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Unter die en Faktoren ind besonder aktor 2 und 3 int res ant . 
D r Zu rmmenbruch des Kolonialsyat ms und der ver chürfte Klassen-
k mp ar n bi h r 1 er H".luptargumen te, rnnn es gal t, die V r-

er : id spr lch m pi tr lis us n chzu·.v i n. , i en-
v ikov sin i n r t ilisierun a k pi ali-

-1 eren u • Der ve e e Kla nkn pf re z iner 
eitung e inn ren, d r Zue -n ruch s Koloni l 0 yste zu 

in ::r u 1 une des ··uaeren a.rktes. Die k nn doc nich nd -
re hei en, da.B der ver schl:i.r:fte Kl osenkampf und dor Zu men-
bruch des Kolonialsyetems die Inter ssen de Kapitili mus nicht 
not endi erweis ne ativ berührt. E fragt sich dann ab r, wa 
der u druck "versch'rf'ter la, enkampf'n über upt noch oll, 

nn an ihn s o ·eit aus tihlt. Er stellt dann nur noch eine le re 
Hülse ar . 

1~ irklich entscheid nd r Grund bleibt bei en ·ikov offensicht­
lich d r Hin• is ouf ata monopolistisch aBnahmen, die d n 
Char kter d k pitalistisoh n Zy lus ve ondelt haben. Ib nah -
re Ch ra 
d n ie 

.. 
ristik findvt nich ab r nioht bei Dwikov und ir er-

rst eit r unt r ezugnahme auf and re Autor n rl>rtern . 

Von den II uptkennz ich n der ;. Etappe der Krise de I ltkapit lis• 
mus, di wir bereits oben angefUhrt ha.ben, bleiben hicrnach 1 ent­
lioh nur zwei brig, nümlich das vor allem 1n den U A ink ~nde 
Produktion achstum un die Kluft z ischen ent ickelten und sch ach 
ent ic lt n Landcrn (Rohstof!landern). Denn der inn r und ·u re 

rkt h t sic offen ichtlieh nicht verengt; ond~rn nnch nsi­
ov Au a en o.ar u e itct und di a aat onopolisti che 

~.í3nr.1hm. n elt j r rie al itt l, kriaen a i g ·n . ioklun en 
zu v r eiden. b r auch die Behauptun ein t ndenziell ein en­

n Produktions ~achstums chrankt nvikov ein. 

ach em l in eis • da..S kein Kris vom Umfang der grollen · 1 l t i t­

chaft kris der 30er Jahre zu rwart en ei , meint er vor r t, daB 
filr die Zukunft d r kapitali ti eh n e ellschaft in dem h ut1-
gen am rik nischen ,•ntwicklungstempo ent prechender Gan vorau -
zus h n vei . n·e irt ch ft der U A 1st nach n•ikov duroh lang­
sames ·achstum , haufig Teilkris n und chronisch depressive ·inzel-

bi te gekennzeiohnet. ' steuropa wird sich diesem zu~tand an-
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nahern, j e mehr die ondergrlinde .für sine schnelle Expansion 
wegf llen. Ale Sondergründe nennt er dabei di& Kriegszer st~rungen 
uud den t chniscben fü.ickstand gegenüber den USA. t1ensikov weist 

dann do.rauf hin, da í3 die 1rachstumsraten in diesen La.ndern von 
1945-1960 allm~blich abgesunken seien. 

I i e r auf j (•d oc fol t die Frace, ob < ic e r Tr .nd zu s in en en 
'ach tumsrnten j_n 1! steuropa , ei t c,rgc en m:.isse oder ob r Ya 1-

t a lismus noch i;achstumsrescrven ha.t,e , um 1ei teres Abainken ab ven­

den zu kHnnen. Len¡ikov bewertet dann im folgenden die Jachstu s­

reserven im Kapitalismua ziemlieh gUnstig. Er meint sogor, daa 

die · ichtigs.,.en .-v'achstumsreser ven ger ae nicht 1m Bereich der 
: stun "> la en.. I mmer mehr s (üen im üst•mgssektor risí3enschaft-

11ch-t1: chni ::.;che Probleme in den Vordergrund getreten, so da.13 der 
Antoil der Imstungsausgaben, der unmi ttelbar zur Nachfrae e nach 
lndustriegUtern 1ird , l auf ;,nd sinke. Ale usnahmen nennt er nur 
die Bundesrepublik un · J apan, wo aus den Rüstungsau sgaben ein 
Konjunktureffekt resulti eren werde. 

·iesentli :he V a.chstumsreserven ergEiben sich sm ohl au.f dem a.u.8 «:- ren 
a l s auch au.f em ineren Markt . Im Au~enhandel i st der H0 nde l mit 
sozi~listi s chen Landern i enannt, der noch groBe Moglichkeiten der 
Lrweiterung in sich berge. Vor allem wichtig aber sei die lndu­
strir lis i erung der Ent·~icklungslander, die ein e objektive Notwen­
di kit sei und sicb f'olglioh auch durchsetze, obwohl sie ouf 
v;.ele I indernisse sto.f3e , die auf die kapitaliGtische orm zurUck­
zufiihren trnien . 

1:; " 1 f all r, la se aich noch der innere tfa.rkt ent ickeln, vor ellem 
dur ch das .'achstum der Stadte und die Industrialisier ung der Land-
drtschaf t. , s gehe hierbei um die Besei ticune tler i:..lt: nds ·i ertel, 

den Bau von Ccbulen, Krankenhausern und ·iss ~nschaftlichen ~in­
richtungen. 

E1lenfalls seien noch Reserven in der technischen .Entwicklung ent­
ha l ten . Di e heutige technische ,'evolution stecke noch in den An­

f .. n¿;en . Sie w rde aber in den USA eber zum Ab lingen kommen als 

in den Ltindern !esteuropas. Mensikov glaubt daher , daB d i e drt­

schaftliche i -pansion in lesteuropa noch ftir Jahrzehnte schneller 
ein wird als in den USA, so daG die edeutung der USA ftir den 
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f eltkapitaliemu s tendenziell sinkcn 1ird . Dabei schatzt cr d i e 

zukün:fti p;en :/e.chstumechancen der Bundesrepublik . bes ond rs hoch 
ein. }:r gl ub t dah r, r~ r die Zuk.un.ft fol i:;ende Reihenfolge der 
kapi t alistisc en Lan er n·to ihr em ., irtscha. tlichen Po .ential 

a nne m ·n zu 1 Unnon: 1. mu~ , 2. Bund srepublik , 3. Engl~nd, 4 . J a.­

p-n , 5 . ~r nkrcich. 

O allerdings ui ~~e 'hancen genützt erden, hangt nQch ensikov 
im w sentlichen - wenn auch nicht. entscheidend - Um.fang von 
der politischen .t,llt~icklung und Yon ein r Abs "'e a n d n ka lten 

rieg ab . Zum AbschluS allerdin s gibt er, unt ·· r Hin e i au:f' d e 
art eiprogramm, seinem Glauben ~ u :.sdruck, da$ diejenigen .iraktoren 

überwiegen werden , d ie das ·:fachstum v rlang s.amen, eine ussage, 

die , u s dcr vorherge enden n alyse nioht hervorgeht . 

7ir ha ben iesen r t ikel v on Mensikov so ausführlich zi iert, 

eil er sehr pointiert die :Probleme zeigt, denen a ich aowj c tische 

Au oren gecen~bersehen. Der t:n nz_ ... enor d :r u füllrun .~en i t rur 
vi le so i j t!t iüche -~u.Berungen durchnus typisch . ·.11chtigatos enn­

zeichen hierbei ist jo .reils, daf3 die a.gr essiven un f: einaei tig be-

ertenden Ausdrücke wie "Verscharfung des Kl a s enkampfes", "Kriae 
des Kapi t alismus" usw- . innorhalb der ,·edunkenführung mit anderer 
Bedeutung erfüllt werden ala 1 i ursprUnglich haben . Di e ganze 
Diktion 1st scheinbar so intrunsingent wie immer, aber sie wird 
zunehmend a usgehohl t. J)ie Verbindung zu offizicllen P·-i.r t i au e­

r un en, die in den meisten Artikeln noch herge ::, tellt ird, i st 
daher vielfach aulle r lich geworden und bildet haufig nicht m r 
dt.m Kcrn a r Ga dankenfUhrung . r,eacht et man allerdings j ene inm:' re 
'Bodeutun0 svcrander une der !orte nicht, so v1ird dl.c 

1 m de Be ,r a chtunem1eise nicht sichtbur und ma n 
scholastisohe llauropaltcr eien. 

go.nze 1.n t,;ick­

rkenn t nur 

Di ese Vera.nderung der Int ,., rpre tatio11 von Vorgangen in d i::: r irt­
och ~t ~es t lioher Lander zei gt sich am d utlichsten darin, daB 
die Beurteilung der Rüstungsausgaben für die wirtschaftliche ron­
junktur ich eandert hat . L n find et haut e , · enn m n von der Mu -

enpres ab ieht, nur noch selten ;Jt llungn•hmen, die die ü ­

stungeauf1,1ondungen f Ur die ent ~cheidende Antrieb sk1:"aft de r Kon-
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junktur erklaren. Dies ha t sicher auoh politische Gründe. Denn 
alle Bem .. hun~en um e ine · br·istung müf3t en fUr s innlo s erklart 

.r den, wenn die · stun.c:i' saus;: ben das wesentliche :Pundament ei-
n r t abilitat d ~s K· pitnlismus w;iren. · s ~;·be dann nur die Mog­

lichk i t einer _brU.stung durch .ev .,lutio,n. Ind~!m die sowjeti­

schen Politiker d.ie Moclichkeit einer _ brüatung f'Ur die kapita­
listischen Lander beha upten, scha.ffen sie für die lirtschafta­
theor t·ker das P.roblem , entweder diese Politik durch die Be­
hauptung der :fotwendigkc. i t der Rts tung :f ·.r dit) xistanz kapi­

tulistischer Lander Lügen strafen zu mü s sen oder die These zu ver­

tr ten , daü die h eutige ~xpansion der westlich·n lirtsohaften 
nicht .insei t .ig rüstungsbodingt sei. Die ·, alll d r zweiten These 

i t da.he r ftir so\; j eti.sche Autoren nicht s ehr scbwer . Aber dn s ge ... 

samt Urte1l über den Kapitalismus mul3 sich da ei verandern. Nun 
soll te man allerdings solche politischen Venvicklungen nicht 
Ub rbewerten . Sie schaffen l edi glich einen Leerraum, in dem neue 
Interpretati onen gestellt wer~en konnen. 

Dieses Zur .. cktr eten von Rüstungsgesichtspunkten als Ursache dcr 
,reiteren :xpansion findet sich in viel en Dnrstellungen. Schon 

.endelson v rtri tt 1958 die The1,:;e, dail die so enannte li~ili ta.ri-

sierung der J irt chaft nur eine Konjunkturursa.che unter and erem 
sei . 1.'.ir führt die groBen Uatungsanst:rengungen , die if,n gland in 

fü:in 50 r J ahr en zu tra~en ha tte , s ogar a. l s ·1e aentliche Ursa che 

für di wirt , chaftliche St a enatio-n . .tr:n ::,landa an, 'nhrend d i e Bun­

n. esr -publik ihre :.,r Sen wirtscha.ftlichen .E!rfol e g rade der Tat­
t:k che v rdunke , daB sie kaum ir ""e ndwelche R.i tungsanstren'\Ungen 

zu m:ichen lr1tte . u.ch f ür die U.S dürfe der . nt il der Rüutungen 
nioht Ubertrieben worden • . ,..,r bcrichte t dann, da in der Sowjet­

union di eoer Anteil zu hoch eingescha tzt •,Urde . Im ullgemeinen 

wilrde oine Zahl von 25 % Rilstungsanteil an der Industriekapazitat 
genannt . L 11dclson behauptet, diese Zahl stamme v on der amerika-,. 

niechen üs tungslobby, di e durch i.t~crtr ~ibung des ü stungsanteils 

gegenüber der amcrikanisohen Regierung ih.r.e ,edeutung :für die 

~{oajunktur b t-, rausst re ichen woll e . .:1;;¡ch s inen cit:enen Berech­
nungen mach r.. dcr :i~üstung;;;ante il 14 ¡~ · uB . Mendelson wendet sich 
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auch dagegen, aamtliche .·, usrt:f.stungsinve.~ ti ti _. nen schlechthin als 

nustungsinvestitionen zu betra.ohten . Br merkt an, daíl u.ies fUr 
die kapi tali . ., tischen tander au!krhn.lb dor m1r1. in noch groflerem }i.us, 

maa gelte, ~a offensichtlich auf die und srepublik gemiinzt ist. 
Denn die hese einer ili tarisierung der ll rtschaft la.13t sich in 
bezug auf die Bundesrepublik nur vertret n, wenn man den Aufbau 
von Ko:pazi to. ten, die der Mo _;;lichke i t nuch rüstungswirtschai'tliche 
Bedeutung haben kormten, be:rei ts als 'ftüstungsinvesti tionen be­
zeichnet • .i lli=..irdings drang diese Auf'fassung von I endelson nicht 
iiberall du r'Ch und es findon sich aucb h~uto in der Sowj etunion 
viele Piille, in denen mi t solchen Beg riffsverengunc!en operiert 
wird. Dies zeigt ein Aufsatz von Zapoltskij. Darin wird die Ruhr 
als 'affensohmiede für einen neuen K1·ieg bezeichnet und diese 

ussage nicht etwa du.rch Zahlen über die Produktion von RUs tungs­
giltern belegt, sondern durch allgemeine P.roduktionsziffern . Aber 
diese Zahlen eisen nur nach, dal3 die Ruh:r ein hohes 1irtschaft­
liches Potential darstellt . Zapol ' skij sagt da.her; da8 alle in 
der Ruhr produzi-rten Giiter direkt oder indirekt mit der RUstung 
verbunden seien. Dies hei Bt aber nur, da.'3 wirtschaftliche 'Kapa­

zitaten du r ch ihre sachli che Eeschuffenheit nicht darauf festge­
legt sind, '9n weder .fiir RHstungsgtite.r od 8r ff r andere Z· ·eoke ver-

:ende t zu ·erden .. enn man daher d e.r Degrifi sbcstim.mung von Za­
pol 'skij folten wUrde , so hieBe R.Ustungakapazi tat genau dasselbe 
ie industrielle Kap~zittit Uberhaupt . Aber eine eolche Identifi­

zierung iat sinnlos und of.fenhra.r durcll ideologische Ansicht be­
stimmt. Ftihrt man sie durch, so mua man das Bestehen einer heim­
lichen Verschworung annehmen , die zwar die I~rstellunr; industriel­
ler Kapazitnten fordert, dabei jedoch die hinterlistige Absicht 
hat, eines Ta.ges zur Rüstungsproduktion Uberzu6 ehen . Der Begriff 
der A istungskapazi tn.t wird dann nicht mehr sachlich bestim.mt -
ob die upazita.ten für RUstungsgüter eingesetzt werden oder nicht­
sond(~rn subjektiv- willkürlich, namlich aanach, ob man be.i den 
Initiatoren einer wirtsehaftliohen Expaneion eine gute oder eine 
schleohte Absicht vermutet . Auch hier entsteht dann wieder das 
· ild des Kapi talismus ale eines Komplo tts gegen die Interessen 
der enschheit .. Irgendwelche ungreifbaren Drrihtzieher stehen hin-
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n; de ·ume, die zt . darauf' wurten , da/3 e· i). h wieder die 
\'.,; ( ,, Ff/, 

I .· -0 k · zu einem gro13en Krie heran · chst. ,J'eJ bst ienn man 
di RUstung · .Y i r taehaft so faJ3t \vie Zapol 'skij, folgt daraus nicht, 
daB w· stungsausgaben die onjunktur der undesrepublik b<. stimmt 
ha.ben, so daB das Ursach.npYoblem ungelost bleibt . 

Die Fordcrung na.ch einer genauen Begriffsbestimmu.nc ,ird d her 
immer ieder laut, so da.13 man im allgemeinen di tatsachlichen 
üstungs usgaben als Gradmesser der sogenannten Militarisierung 

einer Volks,irtochaft benutzt. Dabei 1st die edeutung von ü­

stungsausgaben ffr di~ Konjunkturentwicklung weiterhin Diakuasions 
gegensta~d. Dies kann z.B. eine Kontroverse zwischen Avarin und 
Kaz zei en. ,varin vertritt gegen Kaz die einung, daa üstungs­
au gaben iiberhaupt nur solange eine konjunkturpolitische Bedeu­
tung haben, als aie progressiv an·.rachaen. 

Lehnt man aber die Erklilrung der Konjunkturenh icklun,.,; der Nach­

kri gszeit aus dor Hohe der Rüstungsau gaben ·b, so muB man ande­
re Uro chen anfUhren. In der So»1jetunion eist man dabei zumeist 

auf sté4ats onopolisti che • .1· I3n en hin . · i entliche Ursache für 
di And run~ des irtechaftszyklua ist n ch so jetiocher Ansicht 
die ~n ~tebun des ata , temonopolistisohen Kapi aliomus. Di Ric -
tung , in der durch solche Mn.f3n men dor ,, irtschaftszyklus ab ea.n­
dert ird, hal en 'ir an lland des r.ufsatzes von Mensikov berei ta 
urz erlautert . Die positiven Kennzeichen dieser sta tsmonopoli­

sticclen mBnah en konnen aber noch kurz zuso.m engefaat erden. 

Von ihrer v irt chaftspoli tischen Sei te her betrachtet, bezeichnen 
die staatsmonopolistischen Maílnohmen ungcfahr den Bereich der Kon­
junktur- und atrukturpolitik . Staatsmonopolistischer Kapitalismus 
iat dahcr im so jeti~chen Verstandnis ein Kapitaliamus , dcr Kon­
junkturpolitik betreibt . la Ergebnia dieser aSnahmen registrie­
ren die sowjeti~chen 'h ,oretiker <lie Ver andlung des Konjunktur­
zyklus, ie A schw~chung allgemciner Krisen und da Auftreten von 
Teilkrisen. An die telle des Problema, allgemeine Krisen zu ver­
hindern, tritt da.her nach sowjetischer uffas ung i mer mehr die 
Aufgabe, Teilkrisen und sich bildende epressionszonen zu besei­
tigen. 
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· Urde man unt r staatsrnonopolistischen .a n hmen allerdinca nur 

diese konjunkturpoli tischen •!a na.hmen und ihre ol,1en verstehen, 
so keinen we ntlichen Unterschied ~ isch n den so~je i-

cl•en und den in. d n estlichen ··na :rn elb t herrschenden uf­
fas un:--:en Ub den beuti¿__ en '"crpi talismua. 1 t1ch 1m ,e..,ten wird 
eitgehend die Kon junkturpolitik als ein Charakteri stikum der 

heutigen lirtoch ftapoli tik n esehen . ie ,:h schreibunt.:> der Pb·· -
nomene, di au dieser Konjunkturu- l itik he rvor~egangen ind, 

1st benfalls eehr ahnlich • .A.uch im " esten gilt die Konjunktur­
politik 1 ein enerelles ittel, das nicht in der La~ iLt, 

Teilkrisen und Depressionszonen zu besei~igen, o daB man neben 
den gcnerellen konjunkturpolitiscben a nahm n selektiv ittel 
ebraucht, um T ilkrisen bekampfen zu konnen. elb~t der so jeti­

schen ehauptung, daa es nicht mtl lich sei, das ·ntstehen von 
ilkri e Uberbaupt zu vermeiden, wird man k~um iderepreohen 

k¡jnn n. 

Die esondcrheit der sowjetischen Stellungnahmen zum so ~enannten 
ta tsmonopolistiaohen Kapitalia us ~ird man da.her an anderer 
tolla suchen müssen. Die Bezeichnung st~atemonopoli~ isch r Kapi­

t li us hat noch eine andere Bedeutun~ , die von den meisten so~-

jetisch n Autoren mi t unterschiedlicher Betonung .• •rausgest 11 t 
ird. iese Bedeutune ergibt sich durch Interpr t tion aller 
t tsmonopolistischen ~aBnahmen als !a'nahmen zum lutzen der 
ono le, obei jegl iche Beziehung dieser [a nahmen zum All e in­

int re 0 we b 1 , l ehnt ird. 

Ab r ies i t eine leere oh uptun. · n h· t jadie st ts onopo­

listischen Bno.hm n in ihrer ./irkunc o.uf n Konjunkturzyklus 
analysiert und dabei gezeigt, da all emeine Konjunkturkrioen 11-
mahlioh ihre B deutung verlieren. ine Lrhaltung des kapitali ti-
schen '"firtschaft:systema kann n fol lich n-ur '.'.lmch als die \fir-

~~p,<·'1 

kung die er Sna.hmen an ehen·. ie . ei tere Stabili tat des Kapi ta-
li mu mUBte daher ls Folge bestimmter, zweckma~iger Maanahmen 
ang sehen erden. Gerade dies~r ..... chlu · aber oll vurmieden erden, 
d die Behauptung einer all emeinen Krise de apitalismu daraui" 
beruht, dem K pitalisrnu je e Zweckma.!3igkeit abzustreiten. n 
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diese 1\lnkt der Argumentation bleiben daher samtliche sowjeti­
schen Autoren stehen. Sie .fUhren die An lyse de s Kapitalismus 
immer nur bis zur J~e schreibung der staa.tsmonopolistischen !lía.S­
nahmen und ihrer .Folgen und spri.ngen dann zu einer generellen 

Denunziation des Kapitalismus über,die sie nicht mehr begründen 

konnen. Sie nennen zwur dieoe staatsmonopoli~tischen ha.Onahmen 
be irn 1 amen, suc en aber in den L1 ami t · ezeichneten Z.ndcruncen 
der r'irtschaftsstruk tur nicht die Ursache ftir die ~tabili t 1it des 

I'"api tc .. lismu • ..;ie dcnunzieren d ie s e .[·1.Cn al".unen ein.fach durch Ver­

weia auf ein Kl~saeninteres~e . ~ls Eraebnis kommen sie zu einer 
einf chen Tautolof:ie . .Dam.1.ch E·rhal t sich der Kapit.:.li.. .. mus nicht 
d{;;shalb, ·.:E.il er z;":'eckrna.Big ist, sondern deshalb t weil eine be­

stimmte Gruppe ihn 0rhalten ;ill . 
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Zur Faktendarstellung s . insbeaondere die jahrlichen Konjunk­
turberiohte. die der Zeitschrift irovaja Ekonomika i .ezdu­
narodny Otnoseni a (im {olgenden zttiert als ME ) be· iegen 
unter dem Ti tel: konomioeskoe pol•ozenie kapi talisticeskich 
stran (Tekuscee obozrenie) 
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tionale wirtschaíta iesenschaftliche onferenz der Rumboldt­
Universit!it zu erlin . Berlin-(Ost), 1959, s . 42 • 

• Zaiol• kij, E . ; ikol' kij, F . ; S vcenko, N.i Rol' rura v 
vozrozdenii ger anskogo ilitarizma. ME , 1961, r . 3, . • 116-125. 

a. Av~rin, V.: Militarizacija kapitalisticeskoj konomiki 1 
ciklieeskie kr!zioy. ME , 1961, r ., 6, • 87-92; Kaz, A.: O neko­
torych ékonomiceskich faktoraeh usilenij zagnivanija am rikans­
kogo kapitalizma. • , 1961, Nr . 2. 

s. zy.r Dars·tellung des Zusam.menhangs,,, Orunel 'nickaja , • : Osnov­
nye certy gosudarstvenno.- monopolisticeskogo ka.pi talizma v RG-. 

• , 1959, Nr. 1, S . 82-98 • 

.. 
s . Sorokopud, • : ovysenie .stepeni ékspluatacii proletaria ta 
po le vtoroj mirovoj vojny. Vestnik Statistiki, 1962, Nr . 3, 
s. 49- 62 . 
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